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365 Tage│  24 Stunden pro Tag  │  18.000 Bogen pro Stunde 

= 158 Millionen Bogen pro Jahr 

= 100% Gesamtanlageneffektivität (OEE) 

Prinect Anwendertage 2016 
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100% ist nicht realistisch – daher macht es Sinn einen erreichbaren Bereich zu definieren 

Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Welcher Wert ist tatsächlich erreichbar? 

100% 

32.000 

25% 

40% 

50% 

60% 

85% 

90% 

15% 

Durchschnittliche Auflage 

OEE 

0% 

500 1.000 2.000 4.000 8.000 16.000 

Reduzierte Durchschnittsgeschwindigkeit 

Wartung und technische Maschinenverfügbarkeit 

Minimum 2 Minuten Einrichtezeit 

Bereich der erreichbaren Produktivität 
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Es ist noch Luft nach oben vorhanden… 

Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Der Durchschnitt liegt bei etwa 20-25% 

100% 

32.000 

25% 

40% 

50% 

60% 

85% 

90% 

15% 

Durchschnittliche Auflage 

OEE 

0% 

500 1.000 2.000 4.000 8.000 16.000 

Reduced average production speed 

Maintenance and technical availability 

Minimum 2 min Make Ready per job 

Reduzierte Durchschnittsgeschwindigkeit 

Wartung und technische Maschinenverfügbarkeit 

Minimum 2 Minuten Einrichtezeit 
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Manche Marktteilnehmer stechen aus der Masse heraus: Wir kennen Beispiele aus unseren 

Get Inspired Kampagnen 

Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Die Produktivität wird sich in Zukunft verdoppeln 

100% 

32.000 

25% 

40% 

50% 

60% 

85% 

90% 

15% 

Durchschnittliche Auflage 

OEE 

0% 

500 1.000 2.000 4.000 8.000 16.000 

Reduced average production speed 

Maintenance and technical availability 

Minimum 2 min Make Ready per job 

Reduced average production speed 

Maintenance and technical availability 

Minimum 2 min Make Ready per job 

Reduzierte Durchschnittsgeschwindigkeit 

Wartung und technische Maschinenverfügbarkeit 

Minimum 2 Minuten Einrichtezeit 
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Im Smart Print Shop, indem alle Prozesse vernetzt und automatisiert sind:  

Zielt auf eine verbesserte Produktivität ab 

Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Steigerung durch Automation und Integration 

100% 

32.000 

25% 

40% 

50% 

60% 

85% 

90% 

15% 

Durchschnittliche Auflage 

OEE 

0% 

500 1.000 2.000 4.000 8.000 16.000 

Reduced average production speed 

Maintenance and technical availability 

Minimum 2 min Make Ready per job 

Reduced average production speed 

Maintenance and technical availability 

Minimum 2 min Make Ready per job 

Reduzierte Durchschnittsgeschwindigkeit 

Wartung und technische Maschinenverfügbarkeit 

Minimum 2 Minuten Einrichtezeit 
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Der Fokus der letzten Jahre lag auf der Entwicklung von Innovationen speziell bei langen und 

mittleren Auflagen: 

Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Schlüsselparameter je nach Auflagenhöhe 

100% 

32.000 

25% 

40% 

50% 

60% 

85% 

90% 

15% 

Durchschnittliche Auflage 

OEE 

0% 

500 1.000 2.000 4.000 8.000 16.000 

Reduzierte Durchschnittsgeschwindigkeit 

Wartung und technische Maschinenverfügbarkeit 

Minimum 2 Minuten Einrichtezeit 

10 Aufträge/Tag 

Hohe 

Geschwindigkeiten 
10 Aufträge/Schicht 

Automatisches 

und schnelles 

Einrichten 
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Trend geht weiter zu kürzeren Auflagen: Was ist die Antwort darauf? 

Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Die durchschnittliche Auflagenhöhe wird weiter sinken 

100% 

32.000 

25% 

40% 

50% 

60% 

85% 

90% 

15% 

Durchschnittliche Auflage 

OEE 

0% 

500 1.000 2.000 4.000 8.000 16.000 

Reduzierte Durchschnittsgeschwindigkeit 

Wartung und technische Maschinenverfügbarkeit 

Minimum 2 Minuten Einrichtezeit 

10 Aufträge/Tag 

Hohe 

Geschwindigkeiten 
10 Aufträge/Schicht 

Automatisches 

und schnelles 

Einrichten 
10 Aufträge/Stunde 

Neue Antworten 

gefordert 

            Trend      
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Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Ein Paradigmenwechsel im Offsetdruck 

Start” 

Heute 

Starten wir Produktionsprozesse aktiv 

 

 

“Push to  

Prinect Anwendertage 2016 
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Wie müssen Prozesse gestaltet sein, damit die Produktion möglichst 

ohne Bedienereingriff erfolgen kann? 

Zukünftig 

Laufen Prozesse vermehrt autonom ab.  
Wir greifen nur ein, wenn notwendig 

 

“Push to Stop” 

Prinect Anwendertage 2016 

Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Ein Paradigmenwechsel im Offsetdruck 
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Kennzahl: Gesamtanlageneffektivität. 
Welche Parameter spielen eine entscheidende Rolle? 

Prinect Anwendertage 2016 

Annahmen:  

1. Der durchschnittliche OEE-Wert 
wird sich  in den nächsten 10 Jahren 
verdoppeln. 

2. Der Trend geht weiter zu kürzeren 
Auflagen 

 
Heidelberg bietet in allen relevanten 
Feldern die einzelnen Bausteine, um den 
neuen Ansatz Push to Stop anbieten zu 
können. 
 

OEE 

steigern 
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Intelligente Navigation und Automation 

Drupa 2016 – Weltpremiere. 
Intellistart 2 macht den Unterschied 
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Intellistart 2 macht den Unterschied. 
Die vier Kernfunktionen 

Prinect Anwendertage 2016 
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Intellistart 2 macht den Unterschied. 
Die vier Kernfunktionen 

Prinect Anwendertage 2016 

Job Queue 

Erstmalig bis zu 30 Aufträge 

während laufender Produktion 

vorbereiten und freigeben! 
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Intellistart 2 macht den Unterschied. 
Die vier Kernfunktionen 

Prinect Anwendertage 2016 

Job Queue Process View 

Die notwendigen Einrichteschritte 

werden automatisiert berechnet und 

druckwerksspezifisch visualisiert! 

Erstmalig bis zu 30 Aufträge 

während laufender Produktion 

vorbereiten und freigeben! 
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Intellistart 2 macht den Unterschied. 
Die vier Kernfunktionen 

Prinect Anwendertage 2016 

Job Queue Process View 

Die notwendigen Einrichteschritte 

werden automatisiert berechnet und 

druckwerksspezifisch visualisiert! 

Intelliguide 

Einzigartige Live-Simulation des gesamten 

Einrichteprozesses, um fortlaufend den  Fortschritt 

des Auftragswechsels zu überwachen! 

Erstmalig bis zu 30 Aufträge 

während laufender Produktion 

vorbereiten und freigeben! 
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Intellistart 2 macht den Unterschied. 
Die vier Kernfunktionen 

Prinect Anwendertage 2016 

Job Queue Process View 

Die notwendigen Einrichteschritte 

werden automatisiert berechnet und 

druckwerksspezifisch visualisiert! 

Intelliguide 

Einzigartige Live-Simulation des gesamten 

Einrichteprozesses, um fortlaufend den  Fortschritt 

des Auftragswechsels zu überwachen! 

Quality Assist 

Mit Prinect Inpress Control 2 

ist es erstmals möglich den 

Gutbogenzähler voll-

automatisch einzuschalten 

und mit der Option InsertStar 

einen Streifen einzuschießen, 

nachdem die vordefinierten 

Qualitätsparameter erfüllt 

sind! 

Erstmalig bis zu 30 Aufträge 

während laufender Produktion 

vorbereiten und freigeben! 
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Intellistart 2 macht den Unterschied. 
Die vier Kernfunktionen 

Prinect Anwendertage 2016 

1. Job Queue 2. Process View 

3. Intelliguide 

4. Quality Assist 

Intellistart 2 steuert den gesamten Einrichteprozess und startet die Produktion! 
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Push to Stop. 
Mit autonomen und navigiertem Drucken 

Prinect Anwendertage 2016 

Neues Intellistart 2 mit Intelliguide  

 Kalkuliert den schnellsten Weg ans Ziel 

 Navigiert den Bediener durch die einzelnen 

Auftragswechselschritte 

Neues Intellistart 2 mit Quality Assist 

 Führt den Auftragswechsel unter 

bestimmten Bedingungen autonom aus 

 Bedienerunabhängig planbar 
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Push to Stop – für standardisierten Akzidenzdruck. 
Einzigartiges autonomes Drucken erstmals möglich 

Prinect Anwendertage 2016 



© Heidelberger Druckmaschinen AG | 21 

Push to Stop – für standardisierten Akzidenzdruck. 
Einzigartiges autonomes Drucken erstmals möglich 

Prinect Anwendertage 2016 
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Push to Stop – für standardisierten Akzidenzdruck. 
Einzigartiges autonomes Drucken erstmals möglich 

Prinect Anwendertage 2016 
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Push to Stop – für standardisierten Akzidenzdruck. 
Einzigartiges autonomes Drucken erstmals möglich 

Prinect Anwendertage 2016 
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Push to Stop. 
Mit autonomen und navigiertem Drucken 

Prinect Anwendertage 2016 

Neues Intellistart 2 mit Intelliguide  

 Kalkuliert den schnellsten Weg ans Ziel 

 Navigiert den Bediener durch die einzelnen 

Auftragswechselschritte 

Neues Intellistart 2 mit Quality Assist 

 Führt den Auftragswechsel unter 

bestimmten Bedingungen autonom aus 

 Bedienerunabhängig planbar 
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Push to Stop – für Verpackungsdrucker. 
Navigiert durch komplexe Rüstvorgänge  

Prinect Anwendertage 2016 

Anweisungen für den Bediener 
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Push to Stop – für Verpackungsdrucker. 
Navigiert durch komplexe Rüstvorgänge  

Prinect Anwendertage 2016 

Der Fortschritt der einzelnen Prozessschritte 
wird in der Process View visualisiert.  
Der Bediener sieht, was gerade in welchen 
Werken abläuft. 
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Prinect Workflow als zentraler Baustein. 
Von der Auftragsliste in die Job Queue 

Prinect Anwendertage 2016 

 
Job Queue: 

Hier stehen die Aufträge, die bereits in den 

Leitstand der Maschine geladen wurden, in 

der Reihenfolge, wie die Bearbeitung geplant 

ist. 

 

Auftragsliste: 

Hier stehen die Aufträge aus dem Prinect 

Pressroom Manager bereit. 

 

 

 

Nachdem Aufträge aus der Auftrags-

liste freigeben sind, werden diese in 

der Job Queue gelistet! 
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Prinect Workflow als zentraler Baustein. 
Auftragsvorbereitung am neuen Wallscreen XL 

Prinect Anwendertage 2016 
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Prinect Workflow als zentraler Baustein. 
Aufträge mit 2 Klicks freigeben möglich 

Prinect Anwendertage 2016 

* Nur für bestimmte Aufträge und mit der notwendigen Workflow-Integration möglich 

Auftragsdaten zur Auftragsvorbereitung: 
- Prüfen und ggf. Ergänzen der Daten  

aus dem Workflow 
- Aufträge mit 2 Klicks auswählen und in die  

“Job Queue” freigeben wird möglich* 
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Prinect Workflow als zentraler Baustein. 
Wenige Jobinformationen direkt verfügbar 

Prinect Anwendertage 2016 

Current press 

settings, no 

workflow data! 

 

PPF Workflow 

data! 

 

* Aktuelle Maschineneinstellungen, kommen nicht aus dem Workflow! 

* CIP4- PPF Auftragsinformationen 
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Prinect Workflow als zentraler Baustein. 
Komplette Integration bietet alles auf einen Blick 

Prinect Anwendertage 2016 
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Prinect Workflow als zentraler Baustein. 
myPrinect erleichtert die tägliche Arbeit 

Prinect Anwendertage 2016 

Die neuen Prinect Widgets bieten direkten 
Zugang zu Prinect Funktionalitäten: 
 
 Maschinenstatus:                                        

Informationen über den momentan laufenden 
Auftrag  
 

 Gesamtfarbauftrag:                                       
Anzeige von Bereichen mit hoher 
Farbbelegung auf dem Bogen für den 
momentanen und folgende Aufträge 
 

 Plate on demand:                                        
Anzeige und Auslösung der Nachbelichtung 
von Druckplatten 
 

 Palettenzettel:                                              
Anzeige von Palettennummer und Anzahl der 
Exemplare auf der Palette mit direkter 
Nachdruckfunktion 
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Die neue Bedienphilosophie. 
Macht autonomes und navigiertes Drucken möglich 

Prinect Anwendertage 2016 
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Push to Stop und die neue Bedienphilosophie 
Was bringt mir die neue Generation als Druckerei? 
 

Prinect Anwendertage 2016 

Maschine Generation Bogen/a Platten/a Jobs/a 

SM 102-8-P 
2004 

26 million 23,000 ~ 3,000 

XL 105-8-P 
15k  2008 

1. Generation 35 million 81,200 ~ 10,100 

XL 106-8-P 
18k  2012 

2. Generation 40 million 93,700 ~ 11,600 

XL 106-8-P 
18k  2016 

3. Generation 
 

55 million 153,400 ~ 19,000 

+210% +660% +630% 
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• Die fortschrittlichste und umfassende Workflow 

Integration with Prinect 

 

• Hochgradige Automation der Maschine im 

Zusammenspiel mit der einzigartigen 

Intellistart 2 Software 

 

• Smart Services, um die maximale Verfügbarkeit 

der Maschine zu erreichen 

 

• Erprobte und bewährte Consumables, um 

möglichst stabile Produktionsverhältnisse zu 

gewähren. 

Push to Stop – los geht‘s.  
Mit den einzigartigen Lösungen von Heidelberg 

= Smart Print Shop 
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Anwender GRASL FairPrint 

Prinect Anwendertage 2016 

 Erfahrungen mit der neuen 

Speedmaster 106-8-P5 Drupa Generation  

 

Ausgestattet mit: 

 Hochleistungsleitstand – Prinect       

Press Center XL 2 mit Wallscreen XL 2 

und Intellistart 2 

 Peak Performance im Wendebetrieb mit 

18.000 Bg./h 

 AutoPlate XL 2 für vollautomatische, 

simultane Plattenwechsel mit 

Gummituch- und Gegendruckzylinder 

Waschen während dem Plattenwechsel 

 Inline-Farbmesssystem für höchste 

Produktivität - Prinect Inpress Control 2 

 

 

Walter Grasl, MSc 

Geschäftsführer 

Produktion & Umweltmanagement 
__________________________________________________ 

GRASL FairPrint 

2540 Bad Vöslau 

Druckhausstraße 1 

 

Telefon:    +43 2252 4020    

E-Mail:      w.grasl@grasl.eu 

Internet:  www.grasl.eu 

mailto:w.grasl@grasl.eu
http://www.grasl.eu/
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